
Bezirksausschuss 19
Thalkirchen-Obersendling-Forstenried-Fürstenried-Solln

Ziffer Forderung Bezirksausschuss:
Schreiben vom 20.01.2004

Stellungnahme Baureferat:

2 „Ausbau (Durchstich) Stäblistraße (s. 
Anlage)“

Wortlaut der Anlage:
Die Mitglieder des BA 19 beantra-
gen Aufnahme in Investitionsliste 2
6600 Bundesstraßen- und Staatss-
traßen – Orstdurchfahrten
Verlegung der Staatsstraße Nr. 2065 
Liesl-Karlstadt-Straße
Verlängerung der Lochhamer-Stäb-
listr. zum Neurieder-Knoten
G (Grunderwebskosten) und
B (Baukosten) ab 2006

Begründung:
Die Planungen für die Anbindung der 
Lochhamer – Stäblistr. an den Neu-
rieder-Knoten sind im Jahr 1987 im 
Rahmen eines Normenkontroll-kon-
trollverfahrens vom Verwaltungs-ge-
richtshof wegen der zu erwarten-den 
Lärmbelastung in dem nicht vor-be-
lasteten Wohngebiet verworfen wor-
den. Wegen der Zunahme der bauli-
chen Entwicklung und den damit ver-
bundenen Verkehrsbelas-tungen im 
Münchner Süden (Bau-märkte, Groß-
handel, Siemens – Isar Süd) ist es 
zwingend erforderlich eine Ost – 
Westverbindung als Orts-teilverbin-
dungsstraße mit ausrei-chend be-
messenen Fuß- und Rad-wegen an-
zulegen. Die notwendigen Lärm-
schutzmaßnahmen erfordern einen 
qualifizierten Planungsauf-wand. 
Deshalb wird beantragt, durch Be-
schluss der Vollversammlung im Ein-
vernehmen mit der Stadt-kämmerei 
die laufende Planung als begründe-
ten Ausnahmefall fortzuführen.
Nach Feststellung der Planungssi-
cherheit sind die erforderlichen 
Grunderwerbs- und Baukosten im 
MIP – Liste 1 dann vorzutragen.

Das zuständige Referat für Stadtplanung und Bau-
ordnung erarbeitet derzeit eine Beschlussvorlage für 
den Stadtrat, in dem über das weitere Vorgehen ent-
schieden werden soll. Über die Absicht das Planziel 
einer Verlängerung der Stäblistraße nicht weiter zu 
verfolgen, wurde der BA 19 im Rahmen einer Ein-
wohnerversammlung am 23.03.2004 ausführlich vom 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung informiert.


